
16. Dezember 2024

Wiener Nationalrat: Neue Gesichter für
soziale Gerechtigkeit und Bildung!

Am 16. Dezember 2024 berichtet Volksblatt über politische
Entwicklungen, historische Ereignisse und bedeutende

Persönlichkeiten in Österreich.

Peshawar, Pakistan - Am 16. Dezember 2024 stehen in
Österreich bedeutende Ereignisse auf der Agenda. Frankreichs
Kaiser Napoleon I. bringt mit der Auflösung seiner ersten Ehe mit
Kaiserin Josephine de Beauharnais Bewegung in die Monarchie,
um die österreichische Kaisertochter Erzherzogin Marie Louise
heiraten zu können, wie Volksblatt berichtet. Während in Wien
das Burgtheater an der Ringstraße gebaut wird, stimmt der
Nationalrat für allgemeine Steuersenkungen sowie die
Einführung der Kinderbeihilfe. In einer weiteren politischen
Entwicklung einigt sich das österreichische Parlament mit
knapper Mehrheit auf ein umstrittenes Südtirol-Paket.

Zusätzlich, am 24. Oktober 2024, wurde die neue Liste der
Nationalratsabgeordneten vorgestellt, bevor eine zukünftige
Regierung feststeht. Die elf neuen Abgeordneten, darunter
erfahrene Politiker wie Doris Bures, die seit 1987 tätig ist,
bringen frische Impulse und soziale Engagements für die Wiener
Bevölkerung ins Parlament, wie SPÖ Wien mitteilt. Unter den
Neulingen befinden sich auch Persönlichkeiten wie Elke Hanel-
Torsch, die sich für leistbares Wohnen einsetzt und Bernhard
Herzog, der zuvor als Bezirksrat Jugendinteressen vertrat. Ihre
Vertreter in der Volksvertretung haben die dringenden Themen
Wohnraum, Bildung und soziale Gerechtigkeit priorisiert.

In einem weiteren dramatischen internationalen Kontext fordert

https://volksblatt.at/chronik/aus-aller-welt/jahrestage-jubilaeen-geburtstage-todestage-vom-16-dezember-1818636/
https://www.spoe.wien/artikel/unsere-wiener-nationalratsabgeordneten


der internationale Gerichtshof in Den Haag den Iran ultimativ
auf, alle US-Geiseln unverzüglich freizulassen. Gleichzeitig
kommt es in Pakistan zu einem schockierenden Massaker, bei
dem islamistische Extremisten in einer Schule in Peshawar mehr
als 130 Schüler töten. Dies wird von den Taliban als Racheakt
für die militärischen Operationen in ihren Gebieten bezeichnet.
Solche tragischen Entwicklungen unterstreichen die
Notwendigkeit für starke Führungsstimmen und effizientes
Handeln, wie es die neuen Nationalratsabgeordneten in
Österreich sich zur Aufgabe machen wollen.

Details
Vorfall Terrorismus
Ursache Racheakt
Ort Peshawar, Pakistan
Verletzte 132
Quellen volksblatt.at

www.spoe.wien

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://volksblatt.at/chronik/aus-aller-welt/jahrestage-jubilaeen-geburtstage-todestage-vom-16-dezember-1818636/
https://www.spoe.wien/artikel/unsere-wiener-nationalratsabgeordneten
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

